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Programm

Begrüßung

> Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. rer. nat. techn. Viktoria Weber (kommt später)
Vizerektorin für Forschung und Nachhaltige Entwicklung, 
Universität für Weiterbildung Krems

> Bgm. Mag. Peter Molnar
Stadtgemeinde Krems an der Donau

> MR i.R. Hon.-Prof. Dipl.-Ing. Mag. art. Bruno Maldoner
Vizepräsident von Europa Nostra Austria, Krems

> Thomas Arthaber, MFP
Vorstandsvorsitzender Waldviertel Akademie, Waidhofen/Thaya

Kurzvorträge

Die Donauuferbahn – eine Lageanalyse
Univ.-Prof. Dr. sc. techn. Dipl. Arch ETH Christian Hanus, FEng.
Wissenschaftlicher Leiter des Research Lab Nachhaltiges Baukulturelles Erbe, 
Universität für Weiterbildung Krems

Das Nutzungskonzept „Binari senza tempo“ in Italien (in englischer Sprache)
Arch. Dott. Giovanni Valente 
Servizio Infrastrutture e Lavori, Fondazione Ferrovie dello Stato Italiane, Roma (I)

Der Betrieb der Traisentalbahn in regionaler Verantwortung 
Ing. Mag. (FH) Roland Beck
Geschäftsführer der Traisen-Gölsental Regionalentwicklungs GmbH, Lilienfeld

Praxis der Zwischen- und Nachnutzung von Nebenbahnen in Österreich
Ing. Harald Baminger 
Verbandsvorsitzender Verband Österreichischer Museums- und Touristikbahnen, Wien

Volkswirtschaftliches Entwicklungspotential durch Streckeninfrastrukturen
Hon.-Prof. Univ.-Prof. Dr. rer. soc. oec. Dr. phil. habil. Dr. h. c. Wolfgang Rohrbach 
Präsident von Europa Nostra Austria, Krems 

Fachmoderation

FH-Prof. Dipl.-Ing. Otfried Knoll, EURAIL-Ing. 
KNOLL TRAFFIC & TOURISTIC SOLUTIONS Unternehmensberatung, St. Pölten
em. Leiter des Departments Bahntechnologie und Mobilität, Fachhochschule St. Pölten 

Die Teilnahme an der Veranstal tung ist kostenlos, aus organi satorischen  Gründen 
ist eine Anmeldung erforderlich unter 
www.donau-uni.ac.at/nbe/donauuferbahn

Podiumsdiskussion

> GF Franz Baumann 
BAUMANN/GLAS/1886 GmbH, Baumgartenberg

> Mag. Horst Berger
Geschäftsführer Stadtmarketing Krems 

> Bgm. Peter Grafeneder (tbc)
Marktgemeinde Marbach an der Donau

> Bgm. Mag. Richard Hochratner 
Stadtgemeinde Emmersdorf

> Dr. Christa Kranzl, StS a.D., MBA, CSE 
Geschäftsführende Gemeinderätin, Stadtgemeinde Persenbeug 

> Bgm. a.D. Karl-Heinz Spring
Marktgemeinde Leiben

Publikumsfragen

Zubring- und Heimbringfahrten (Sitzplatzbestätigung erforderlich!)

Krems, Bahnhofplatz       ab 12.22            Campus Krems, Hotel Arte ab 20.00
Campus Krems, Hotel Arte       ab 12.30            Krems, Bahnhofplatz   ab 20.07
Stein-Mautern, Bahnhof       ab 12.35 
Dürnstein, Bushaltestelle Nord      ab 12.45            Campus Krems, Hotel Arte  ab 20.15  
Weißenkirchen i. d. W., Fähre      ab 12.55            Stein-Mautern, Bahnhof  an 20.20
Spitz a. d. D., Fähre       ab 13.05            Dürnstein, Bushaltestelle Nord an 20.30
Emmersdorf, Hotel Donauhof        ab 13.20            Weißenkirchen i. d. W., Fähre an 20.40
Klein-Pöchlarn, Marktplatz      ab 13.30           Spitz a. d. D., Fähre  an 20.50
Marbach, Festsaal       ab 13.35           Emmersdorf,  Hotel Donauhof   an 21.00 
Persenbeug, Bahnhofplatz      an 13.50            Klein-Pöchlarn, Marktplatz an 21.10
                Marbach, Festsaal  an 21.15
Ybbs a. d. D., Bahnhofplatz      ab 13.40            Persenbeug, Bahnhofplatz an 21.25
Persenbeug, Bahnhofplatz      an 13.50            Ybbs a.d. D., Bahnhofplatz an 21.30

Streckenexkursion 

Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit einer Streckenbesichtigung mit historischen 
Omnibussen. Die Streckenbesichtigung ist ausgebucht! Die Sitzplatzbestätigung gilt als Fahrkarte. Im 
Falle der Nichtteilnahme bitte um Mitteilung an nbe@donau-uni.ac.at Kontakt während Exkursionsdauer 
unter +43 2732 893 2654

Streckenbesichtigungsfahrt (Sitzplatzbestätigung erforderlich!)

Persenbeug, Bahnhofplatz       ab 14.00
Campus Krems, Hotel Arte      an 15.45

Ausklang beim Buffet

mit freundlicher Unterstützung der Stadgemeinde Krems und von harry's Gastrotainment

Anmeldung

https://www.donau-uni.ac.at/nbe/wachau
https://www.donau-uni.ac.at/nbe/wachau


Die Universität für Weiterbildung Krems  
ist spezialisiert auf berufsbegleitende Weiter-
bildung. Als öffentliche Universität arbeitet sie 
mit ihrer Expertise in Forschung und Lehre an 
der Bewältigung gesellschaftlicher Heraus-
forderungen und richtet ihr Studienprogramm 
danach aus. Sie wendet sich mit ihren Weiter-
bildungsstudien und kürzeren Weiterbildungs-
programmen in zehn thematischen Feldern 
insbesondere an Berufstätige. Mit über 8.000 
Studierenden aus 90 Ländern verbindet die 
Universität für Weiterbildung Krems lang-
jährige Erfahrung in wissenschaftlicher 
Weiterbildung mit Innovation und höchsten 
Qualitätsstandards in Forschung und Lehre. 
Die Universität führt das Qualitätssiegel der 
AQ Austria. Krems liegt in der einzigartigen 
Natur- und Kulturlandschaft Wachau, 60 km 
von Wien entfernt. 
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